
 

„Chronik im Dorf“ 

 

Infotafeln an öffentlichen Gebäuden  

und Plätzen 

 

Ein historischer Rundgang – Oberloisdorf macht  

die Geschichte der Ortschaft sichtbar 

 

Ein Dorf entwickelt sich ständig weiter. 

Wo früher die Feuerwehr untergebracht war, ist heute ein 

Heimatmuseum mit Dorfgemeinschaftshaus. 

Die Kirchen haben eine historische Bedeutung mit 

interessanten Geschichten, die „alte Schule“ wird zum 

Pfarrzentrum… 

Neue Gebäude entstehen, Alte werden renoviert oder 

umfunktioniert. 

Die Infotafeln an den öffentlichen Gebäuden bzw. bei den 

öffentlichen Plätzen erzählen die Geschichte und 

Entwicklung des Ortes. 

… für eine Reise in die Vergangenheit 

 

 

 

 

 

1. Das Gemeindehaus wurde 

im Jahr 1927 errichtet. Im 

Gebäude waren Wohnungen, 

die Gendarmerie und das 

Postamt untergebracht. Mit 

der Eigenständigkeit der 

Gemeinde Oberloisdorf im 

Jahr 1996 erfolgte der Umbau 

zu einem Gemeindeamt, das 

feierlich im Jahr 2001 eröffnet 

und geweiht wurde. Am 19. 

Oktober 2008 wurde das 

Gemeindewappen im Rahmen eines Festaktes verliehen. Die 

Symbole des Wappenschildes dokumentieren die Geschichte und die 

geographische Lage der Gemeinde. 

 

 

2. Das ursprüngliche Schulgebäude 
wurde vermutlich um 1770 erbaut 
und 1840 aufgelassen. Vom Bau des 
neuen Gebäudes, der Erweiterung 
im Jahr 1911, bis hin zur 
Renovierung 1926 strahlt die "alte 
Schule" eine Aura von Tradition und 
Beständigkeit aus. Bis zum Jahre 
1967 fand hier der Schulunterricht 
statt. Seit der umfassenden 
Renovierung dient es als Pfarrzentrum.  
 

 
3. Die Pfarrkirche Oberloisdorf wurde im Jahre 

1504 erbaut und ist im Laufe der Jahrhunderte 

mehrfach erweitert und renoviert worden. Das 

Bundesdenkmalamt bestätigt ihre historische 

Bedeutung. Im Jahr 1770 wurde Oberloisdorf zur 

Pfarre erhoben. 

 

 
 

 

4. Das Gebäude wurde Mitte der 1950er 
errichtet, am 10. Juni 1957 eingeweiht und diente 
bis 1998 als Feuerwehrhaus. Nach einer 
umfassenden Renovierung konnte das „alte 
Feuerwehrhaus“ im Jahre 2018 seiner heutigen 
Bestimmung als Heimatmuseum mit 
Dorfgemeinschaftshaus übergeben werden. 
 
 
 

5. Der Friedhof war mit einer 

Mauer umgeben und 

erstreckte sich über einen Teil 

des heutigen Pfarrgartens. Im 

Jahr 1771 wurde ein Teil des Kirchenackers zur Verfügung gestellt. 

Bei der Kommassierung im Jahr 1865 erhielt die Gemeinde Grund für 

die Erweiterung des Friedhofs. An diesem Platz wurde die 

Leichenhalle im Jahr 1976 errichtet. 

 

 

6. Volksschule und Kindergarten.   

Die Schule wurde in den Jahren 

1964-1967 errichtet. In den Jahren 

2005-2007 fand eine umfassende 

Generalsanierung und 2014 der 

Umbau der ehemaligen Lehrer-

wohnungen statt. Am 8. November 

2014 wurden die Räumlichkeiten für 

die Nutzung der Kinderbetreuungs-

einrichtungen übergeben.  

 

7. In den Jahren 1995 bis 1998 
wurde das Feuerwehrhaus in 
Eigenregie errichtet. Im Rahmen 
eines Festaktes konnte das neue 
Feuerwehrhaus am 30. August 
1998 seiner Bestimmung 
übergeben werden.  
 
 

8. 1997 wurde die Genossenschaft 

„Fernwärme Oberloisdorf“ gegründet. 

Die Bauphase begann am 15. 

September und bereits Mitte Dezember 

konnte Fernwärme an 76 Haushalte 

geliefert werden. Am 2.11.2019 

ereignete sich ein Brand, der die Anlage 

schwer beschädigte. Die Wiederherstellungsarbeiten wurden zügig 

durchgeführt, und die Wärmeversorgung konnte schnellstmöglich 

aufgenommen werden. 

 

 

9. Bahnhof Oberloisdorf Die Inbetriebnahme   

erfolgte 1908 und wurde bis Ende 1921 von den 

königlich ungarischen Staatseisenbahnen 

betrieben. Ab 1922 erfolgte der Betrieb durch 

die Österreichischen Staatsbahnen. Der 

Personenverkehr wurde 1988 und 2013 der 

Güterverkehr eingestellt. 

 

10. Ursprünglich stand an dieser Stelle die 

evangelische Schule aus dem Jahr 1871, 

welche aufgrund von Baufälligkeit 1955 

abgetragen werden musste.  

Die evangelische Kirche wurde im Jahr 

1958 errichtet.  

 

 
 

11. Sportplatz: 1954 wurde der jetzige 

Sportverein gegründet und bietet eine 

Heimat für Sportbegeisterte. Die laufenden 

Investitionen von Sanierung, Erweiterung 

bis zu Neubauten im Laufe der Jahrzehnte 

bieten eine moderne zeitgemäße 

Sportstätte für unsere Fußballer. 

 

 

12. Die Mühle wurde vermutlich Ende des 

19. Jh. errichtet. Im Jahr 1930 wurde 

Oberloisdorf erstmals durch die Mühle mit 

Strom versorgt. Über 40 Jahre stand das 

Gebäude leer und musste 2023 wegen 

Baufälligkeit abgetragen werden. 
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